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„Bildungsroman – Institutionenroman“. Der Goethe- und der Kafka-Effekt

Blockseminar Konstanz Juni 2005

Programm

1. Sitzung: Goethe, Wilhelm Meisters Lehrjahre
Zeit: Donnerstag, 16. Juni, 15.00-18.00 Uhr

Einführung und Leitung: David Wellbery (wellbery@uchicago.edu) 

Aufsatz zur Diskussion: David Wellbery: Die Enden des Menschen. Anthropologie und Einbildungskraft im Bildungsroman, in: K.-H. Stierle, R. Warning (Hg.): Das Ende. Figuren einer Denkform, München: Fink 1996, S. 600-639.

Themen der gemeinsamen Lektüre (Lehrjahre): 

- Biographien, ihre innere Struktur und ihre Einbettung in die Erzählung

- Theatralik als formales Gegenprinzip zum Erzählen

theoretische Bezugsthemen:

- Erzähltheorie (und die Frage: was ist eine 'Theorie des Romans?' um 1800)

- Bildung und Anthropologie um 1800

2. Sitzung: Goethe, Lehrjahre (Fortsetzung)

Zeit: Freitag, 17. Juni, 10.00-12.30 Uhr
Einführung und Leitung: Albrecht Koschorke (albrecht.koschorke@uni-konstanz.de) 

Textgrundlage: Goethe, Lehrjahre (im weiteren Horizont: die Novellen aus den Wander​jahren)

Text zur Diskussion: Albrecht Koschorke: Paare, Dritte, Arrangeure. Zur narrativen Arithmetik in ‚Wilhelm Meisters Lehrjahren‘ (unveröffentl. Manuskript)

Themen der gemeinsamen Lektüre: 

- ausgewählte Dreiecksgeschichten (Hamlet, Mignon und der Harfner, Mann von Funfzig Jahren)

- die Turmgesellschaft

theoretische Bezugsthemen:

- Interventionen Dritter/Vierter als Bedingungen für die Verfassung von Geschichten (histoires)

- die Politik der intervenierenden Geheimgesellschaften 

3. Sitzung: Goethe, Lehrjahre (Abschluss)

Zeit: Freitag, 17. Juni, 13.30-15.00 Uhr
Leitung: Albrecht Koschorke

Fortsetzung und gemeinsame Diskussion der Ansätze Wellbery/Koschorke (und anderer Interpretationen, besonders Kittler)

4. Sitzung: Kafka, Process
Zeit: Freitag, 17. Juni, 15.30-18.00 Uhr
Einführung und Leitung: Rüdiger Campe (rcampe1@jhem.jhu.edu) 

Text zur Diskussion: Rüdiger Campe: Kafkas Institutionenroman. Der Process, Das Schloss, in: Campe, M. Niehaus (Hg.): Gesetz. Ironie, Heidelberg: Synchron-Vlg 2004, S. 197-208.

Themen der gemeinsamen Lektüre:

- Lebensgeschichte im Proceß

- der Proceß als 'Verfahren'

theoretische Bezugsthemen:

- was ist eine 'Theorie des Romans?' und Erzähltheorie (nach 1900)

- Institution und Anthropologie (in der 'philosophischen Anthropologie' nach 1900)

- eventuell: ein oder zwei Referate zu anderen Romanen

5. Sitzung: Kafka, Process (Fortsetzung)

Zeit: Samstag, 18. Juni, 10.00-12.30 Uhr
Einführung und Leitung: Christopher Wild (christopher.wild@uni-konstanz.de) 

Textgrundlage: Kafka, Process – mit Ausblicken auf das Schloss

Text zur Diskussion: Gerhard Neumann: „Blinde Parabel“ oder Bildungsroman? Zur Struk​tur von Kafkas „Process“-Fragment, in: Jahrbuch der deutschen Schiller​gesell​schaft, Bd. XLI (1997), 399-427.

Themen der gemeinsamen Lektüre:

- Topologie der Institution (Schloß): Grenzen, Positionen; Ämter und Familien​geschich​ten (der Onkel; Titorelli u.a.)

- Dauerstellung der Institution, Leben und Tod der Menschen

theoretische Bezugsthemen:

- Positionen des Erzählens in der und für die Institution; Allegorik des Aufdauerstellens

6. Sitzung: Kafka, Process (Abschluss)

Zeit: Samstag, 18. Juni, 13.30-15.00 Uhr
Leitung: David Wellbery

Fortsetzung und Vergleich verschiedener Antworten auf die Frage nach einem 'Bildungsroman' bei Kafka

Textbezug: Gerhard Neumann: Der Wanderer und der Verschollene. Zum Problem der Identität in Goethes Wilhelm Meister und Kafkas Amerika-Roman, in: J.-P. Stern, J.J. White (Hg.): Paths and Labyrinths, London 1985, S. 43-65.

7. Sitzung: Résumé

Zeit: Samstag, 18. Juni, 15.30-18.00 Uhr
Leitung: Rüdiger Campe

Referate zu anderen Romanen und Schlußdiskussion
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